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Im  Früh jah r 19 44 w ird Erna Korn z ur Z w angsarbe it im  

Sie m e ns-W e rk  de s KZ s Rave nsbrück  e inge se tz t. D ort arbe ite t 

die  20-jäh rige  an de r Fe rtigung von Te le fon-  und M ik rofon-

te ile n, die  für de utsch e  Unte rse e boote  b e stim m t sind. M uss 

sie  anfangs noch  m e h rm als am  Tag de n b e sch w e rlich e n 

W e g vom  Stam m lage r ins W e rk  auf sich  ne h m e n, ve rb e sse rn 

sich  ih re  allge m e ine n Le be nsum stände , als Sie m e ns im  D e -

z e m be r 19 44 se ch s Barack e n, das so ge nannte  Sie m e ns-

Lage r, in unm itte lbare r Näh e  de s W e rk e s e rrich te t. D ort w ird 

auch  Erna Korn unte rge brach t. Als das W e rk  im  April 19 45 

aufgrund z une h m e nde r Nach sch ubsch w ie rigk e ite n aus de m  

Be rline r Stam m w e rk  sow ie  w e ge n de r vorrück e nde n 

O stfront sch lie ße n m uss, k e h rt Erna Korn für k urz e  Z e it ins 

Stam m -lage r Rave nsbrück  z urück , b is die se s am  28. April 

19 44 e vak uie rt w ird.  

Sie m e ns in Rave nsb rück

M it fortsch re ite nde m  Krie gsve rlauf k am  e s in D e utsch -

land z um  M ange l an Arb e itsk räfte n. Vie le  M änne r k äm pf-

te n an de r Front und fe h lte n de m z ufolge  in de r Industrie  

ode r b e i de r Landarb e it. Ne b e n Krie gsge fange ne n ode r 

Z ivilpe rsone n aus de n b e se tz te n de utsch e n Ge b ie te n 

se tz te  m an auch  H äftlinge  ve rsch ie de ne r Konz e ntrations-

lage r als Z w angsarb e ite r e in.

W ah rsch e inlich  fande n sch on im  e rste n Q uartal 19 42 

auf Ve rlange n de s Re ich sluftfah rtm iniste rium s e rste  Ve r-

h andlunge n z w isch e n de r Sie m e ns &  H alsk e  AG und de r 

SS-Füh rung statt, e ine  Produk tionsanlage  b e im  Fraue n-

k onz e ntrationslage r Rave nsb rück  z u e rrich te n. 

Für Sie m e ns, de n größte n e le k trote ch nisch e n Rüs-

tungslie fe rante n im  nationalsoz ialistisch e n D e utsch land, 

w ar Rave nsb rück  in m e h rfach e r W e ise  e in ge e igne te r 

Standort: Eine rse its b e stande n gute  Ve rk e h rsanb indun-

ge n z um  nah e  ge le ge ne n Stam m w e rk  in Be rlin, ande re r-

se its w ar Rave nsb rück  w e it ge nug e ntfe rnt von de n z u-

ne h m e nd durch  Bom b e n ge fäh rde te n Z e ntre n. Ent-

sch e ide nde r Fak tor für die  Errich tung de r Produk tions-

anlage  in Rave nsb rück  dürfte  je doch  das große  w e ib -

lich e  Arb e itsk räfte pote ntial im  Konz e ntrationslage r ge w e -

se n se in. Laut Sie m e ns e igne te n sich   b e sonde rs Fraue n 

für die  im  Be re ich  de r Fe inm e ch anik  anfalle nde n Arb e i-

te n. D am it w urde  Sie m e ns z um  e rste n Unte rne h m e n 

üb e rh aupt, das w e ib lich e  KZ - H äftlinge  b e sch äftigte .  

Am  8. Juni 19 42 b e ganne n m ännlich e  Bauh äftlinge  

m it de r Errich tung de r e rste n Fe rtigungsb arack e n. D ie se  

H äftlinge  stam m te n dire k t aus Rave nsb rück , in de m  e s -  

ob w oh l grundsätz lich  e in Fraue nlage r -  auch  e in k le ine s 

M änne rlage r gab. Ange sich ts de r H ärte  de r Arb e it und 

de r M issh andlunge n durch  die  Aufse h e r starb e n alle in 

300 H äftlinge  in de r Z e it von M ärz  b is August 19 42, unte r 

ande re m  b e im  Bau de r Sie m e ns-W e rk e . 

Sch on am  24. August 19 42 k onnte  die  Produk tion im  

nach  de m  Firm e ngründe r W e rne r von Sie m e ns b e -

Autore n: Je ns W ie sne r &  Jan Te lgk am p

D as Sie m e ns-Lage r in Rave nsb rück
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nannte n „W e rne r-W e rk  für Fe rnspre ch ge räte “ aufge nom -

m e n w e rde n. Späte r k am  das „W e rne r-W e rk  für Radio-

ge räte  und Baue le m e nte “ sow ie  im  O k tob e r 19 44 das 

„W e rne r-W e rk  für M e ßinstrum e nte “ h inz u. 

W äh re nd die  b e trie b lich e  Füh rung b e i Sie m e ns lag, 

b e lie ß m an die  Ve rantw ortung für Unte rb ringung, Ve r-

pfle gung und m e diz inisch e  Ve rsorgung in de n H ände n 

de r SS. Auch  in de n W e rk sh alle n fand e ine  strik te  Tre n-

nung de r Kom pe te nz e n statt: So unte rlag die  te ch nisch e  

Arb e itsk ontrolle  e ine m  z ivile n M e iste r, de m  w ie de rum  

z w e i b is dre i Z ivilarb e ite r unte rstande n. D ie  disz iplina-

risch e  Aufsich t w urde  h inge ge n in die  H ände  e ine r SS-

Aufse h e rin ge le gt. 

Nach  unge fäh r z w e i Jah re n, am  3. D e z e m b e r 19 44, 

w urde n die  Sie m e ns- Z w angsarb e ite r, die  z uvor im  

Stam m lage r Rave nsb rück  e inq uartie rt w orde n w are n, 

dire k t ne b e n de n Produk tionsstätte n unte rge b rach t. D ie -

se s so ge nannte  Sie m e ns-Lage r um fasste  se ch s Sch laf-

b arack e n und w ar m it doppe lte m  Stach e ldrah tz aun so-

w ie  vie r W ach türm e n ge sich e rt.  

Gle ich z e itig fande n im  Konz e ntrationslage r Rave ns-

b rück  die  e rste n Vorb e re itunge n z um  M asse nm ord an 

de n Lage rge fange ne n statt. D ie s le gt die  Ve rm utung na-

h e , dass nich t e tw a Sie m e ns se lb st aus Gründe n de r Pro-

duk tionsste ige rung, sonde rn die  Lage rle itung de s Kon-

z e ntrationslage rs z um  Bau de r Barack e n ge drängt h atte . 

M an w ollte  die  M asse nm orde  ge h e im  h alte n, de nn 

sch lie ßlich  füh rte  de r täglich e  Arb e itsw e g de r Sie m e ns-

H äftlinge  am  Kre m atorium  vorb e i.

In de r Nach t z um  14. April 19 45 w urde  das Sie m e ns-

Lage r ange sich ts de r stock e nde n Nach sch ub lie fe runge n 

durch  die  Lage rle itung ge räum t und die  Fraue n z urück  

ins Stam m lage r um q uartie rt. Sie m e ns ste llte  se ine  Arb e it 

auf Z e rle gung und Ab transport de r w e rtvollste n M a-

sch ine n um  und b e re ite te  sich  auf die  Evak uie rung de s 

Lage rs vor. 

Le b e ns- und Arb e itsb e dingunge n 

Von e h e m alige n H äftlinge n w ird in de r Rück sch au h äufig 

e rw äh nt, dass von alle n Arb e ite n in Rave nsb rück  die  b e i 

Sie m e ns noch  am  b e ste n z u e rtrage n ge w e se n se i. 

Fe stz uste lle n ist, dass b is z um  Bau de s Sie m e ns-

Lage rs Unte rb ringung, Ve rpfle gung und Be k le idung in 

de r H and de s Konz e ntrationslage rs Rave nsb rück  lag und 

nich t im  Sie m e ns-W e rk  stattfand. So m usste n die  „firm e n-

e ige ne n“ Z w angsarb e ite rinne n ge nauso w ie  die  üb rige n 

H äftlinge  je de n M orge n m anch m al e in b is z w e i Stunde n 

lang z um  große n Z äh lappe ll und danach  z ur Arb e its-

form ie rung antre te n. Auch  w e nn de r W e g z um  Sie m e ns-

Lage r „nur“ e in paar h unde rt M e te r b e trug, re ich te  e s aus, 

um  de n Fraue n e ine n große n Te il ih re r h alb stündige n 

M ittagspause  im  Stam m lage r z u ne h m e n. W ar die  Ar-

b e itsz e it anfangs noch  auf 48 Stunde n pro W och e  „b e -

sch ränk t“,  w urde  sie  ab  19 43 auf e lf b is z w ölf Stunde n 

pro Tag e rh öh t. Som it b e trug die  Arb e itsz e it e ine s „nor-

m ale n“ KZ - H äftlings in Rave nsb rück  b is z u 84 W och e n-

stunde n. 

D e r Arb e itsplatz  in de n W e rk e n w ar ve rh ältnism äßig 

k om fortab e l ge stalte t. D ie  H alle n w are n b e h e iz t und m it 

große n Fe nste rn ve rse h e n – w e nige r z um  W oh l de r Ge -

fange ne n als z ur Pfle ge  de s M ate rials und z ur Ve rm e i-

dung größe re r Aussch ussq uote n. D ie  Arb e ite n se lb st w ur-

de n im  Sitz e n ve rrich te t und w are n im  Ge ge nsatz  z ur oft 

sch w e re n k örpe rlich e n Arb e it in ande re n Arb e itsk om -

m andos von e h e r filigrane r Natur. D e sh alb  w urde n die  

H äftlinge  z uvor e ine m  Eignungste st unte rz oge n, b e i de m  

ih re  Fe inm otorik , Se h sch ärfe  und ih r Form sinn ge te ste t 

w urde n. 

W urde  die  Arb e it anfangs noch  als „le ich te r“ 

ange se h e n, ve rk e h rte  sich  die se  Einsch ätz ung im  Laufe  

de r Z e it sch ne ll ins Ge ge nte il: Ve rsch le ch te rnde  Le b e ns-

b e dingunge n durch  Üb e rfüllung, ve rlänge rte  Arb e its-

z e ite n und de r h oh e  Le istungsdruck  füh rte n z u e ine m  

Ab fall de r Konz e ntrationsfäh igk e it. Fe h le r b e i de r Aus-

Arbe itse insatz  im  Rüstungsk onz e rn Sie m e ns. D ie se  nach träglich  für 
die  e h e m alige  Ausste llung de r Ge de nk stätte  Rave nsbrück  
ange fe rtigte  Z e ich nung ve rde utlich t die  Arb e itssituation de r 
H äftlinge  im  Sie m e nslage r.
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füh rung de r Arb e ite n w are n som it vorprogram m ie rt. 

Sch affte  e in H äftling se in Pe nsum  nich t ode r fie l ne gativ 

auf, k onnte n die  Z ivilarb e ite r e ine  Strafe  ve ranlasse n, die  

dann von de r SS-Aufsich t ausge füh rt w urde . Nich t se lte n 

sch luge n die  Aufse h e rinne n auch  aus e ige ne r Initiative . 

Eine  w e ite re  M e th ode  de r Sch ik ane  w ar die  M e ldung b e i 

de r Lage rle itung, w e lch e  h arte  Strafe n w ie  Sch läge , 

Esse nse ntz ug ode r Ab k om m andie rung in e in b e sonde rs 

sch w e re s Arb e itsk om m ando z ur Folge  h atte . Auch  das 

Nach arb e ite n, h atte  m an nach  e ine m  z w ölfstündige n Ar-

b e itstag se in Pe nsum  nich t ge sch afft, z äh lte  z u e ine r 

nich t se lte n ge nutz te n D isz iplinarm aßnah m e .

M it de r Errich tung de s Sie m e ns-Lage rs im  D e z e m b e r 

19 44 ve rb e sse rte n sich  die  allge m e ine n Le b e nsum stände  

für k urz e  Z e it: D e r ständige  W e ch se l z w isch e n Stam m -

lage r und Sie m e ns-W e rk e n w ie  auch  die  b e sch w e rlich e n 

Z äh lappe lle  e ntfie le n. W e ite rh in stand je de r Frau – z um in-

de st in de r Anfangsz e it -  e in e ige ne s Be tt z ur Ve rfügung. 

Sch on nach  e ine m  M onat w ar das Lage r üb e rfüllt und 

die  Be dingunge n ve rsch le ch te rte n sich  e rne ut.

M it de r Räum ung de s Sie m e ns-Lage rs am  14. April 

19 45 w urde n die  Sie m e ns- H äftlinge  z urück  in das b e re its 

üb e rfüllte  Stam m lage r e inge glie de rt und ne ue n 

Arb e itsk om m andos z uge te ilt. 
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